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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Gräfenberg 09 : SC Adelsdorf 
Freitag, 22.09.2023, 20:00 Uhr

Schleicher bleibt gegen den TSV Gräfenberg 09 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft des TSV Gräfenberg 09 am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft
des SC Adelsdorf. Die Gäste entführten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Tizian Schleicher. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel war Tizian Schleicher, der in seinen Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert
war, dass der TSV Gräfenberg 09 dieses Match mit einem und der SC Adelsdorf mit einem
Ersatzspieler bestreiten musste.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Dorn /
Schuhmann ihr Doppel gegen Schleicher / Bräun noch mit 11:8, 11:5, 8:11, 8:11, 9:11 im
Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Genügend spielerische Mittel hatten Aumann / Singer dagegen letztlich parat, um sich
gegen Willert / Strickroth durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dietmar Aumann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Udo Willert verlor. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Manfred Dorn bei
seiner 1:3-Niederlage von Tizian Schleicher dann doch niedergerungen worden. Mit nur einem
Satzverlust ging danach Thomas Schuhmann gegen Konrad Strickroth durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Alexander Singer gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Norbert
Bräun überzeugend mit 11:7, 12:10, 11:5. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Gräfenberg 09 und des SC Adelsdorf. In vier Sätzen verlor wiederum Dietmar Aumann seine Partie
gegen Tizian Schleicher. Manfred Dorn hatte gegen Udo Willert bei seinem 0:3 wenig auszurichten.
Das musste man neidlos anerkennen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Thomas
Schuhmann bei seiner 1:3-Niederlage von Norbert Bräun dann doch niedergerungen worden.
Mittlerweile stand es damit 3:6. Es war ein langes Spiel, bis Alexander Singer seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Konrad Strickroth hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Fünf Sätze beharkten sich Thomas Schuhmann und
Tizian Schleicher, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TSV Gräfenberg 09 in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.09.2023
gegen die SpVgg Zeckern bevor. Für den SC Adelsdorf steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SC Uttenreuth II am 06.10.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:
0 geht.

 Statistik:
 TSV Gräfenberg 09

Doppel: Dorn / Schuhmann 0:1, Aumann / Singer 1:0 
Einzel: D. Aumann 0:2, M. Dorn 0:2, T. Schuhmann 1:2, A. Singer 1:1 

 SC Adelsdorf
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Doppel: Schleicher / Bräun 1:0, Willert / Strickroth 0:1 
Einzel: T. Schleicher 3:0, U. Willert 2:0, N. Bräun 1:1, K. Strickroth 1:1


